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Bundesfachgruppe Luftverkehr und 

Maritime Wirtschaft  

 

Der Bundesfachgruppenvorstand Luftverkehr und Maritime Wirtschaft bekräftigt die Haltung 

von ver.di, den geplanten Teilverkauf der Hamburger Hafen- und Logistik AG (HHLA) an die 

weltgrößte Reederei Mediterranean Shipping Company S.A.(MSC) abzulehnen. 

Der Ausverkauf öffentlichen Eigentums, der seit gut 30 Jahren zumeist gegen den Willen der Be-

völkerung betrieben wird, ist sowohl politisch als auch ökonomisch falsch. 

Die Erfahrungen der letzten Jahrzehnte haben deutlich gezeigt, dass diese Politik nicht nur keine 

Verbesserungen der öffentlichen Haushalte bedeutet, sondern sogar maßgeblich mitverantwort-

lich ist für die strukturell klammen Kassen. Politisch ist dieser Kurs ebenso abzulehnen, da nicht 

nur gesellschaftlicher Reichtum privatisiert wird, sondern auch der gesellschaftliche Einfluss auf 

die öffentliche Daseinsvorsorge wie auch die kritische Infrastruktur systematisch aufgegeben wird. 

 

Der Bundesfachgruppenvorstand Luftverkehr und Maritime Wirtschaft fordert die Ham-

burgische Bürgerschaft auf, diesen Deal abzulehnen und stattdessen die HHLA wieder 

vollständig in öffentliche Hand zu holen. 

 

Einstimmig beschlossen vom ver.di-Bundesfachgruppenvorstand Luftverkehr und Maritime Wirtschaft, 19. Januar 2024 

 

 

 


